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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt 
Unftalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 
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Nr. 456 A4. Abend⸗ Ausgabe. Neunundfünfzigſter Jahrgaug. — Verlag von Eduard Trewendt. Montag, den 30. September 1878 
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ki (Aus Wolffs Telegr.⸗Bureau.) 

Paris, 30. Septbr. Bei den geſtrigen Deputirtenwahlen in Lyon 
wurde Chavanne, der Candidat des Central⸗Comites, gegen Habeneck 
(radical) gewählt. In Moulins findet eine Stichwahl zwiſchen drei 
Republikanern ſtatt. 

London, 30. Septbr. Ein Telegramm der „Times“ aus Cal⸗ 
cutta vom 29. September meldet: Die Vorbereitungen für den 
n Feldzug werden ſehr energiſch fortgeſetzt. Ueber Schir⸗ 
Alis Kriegsmacht iſt genaues nicht bekannt. Als ſchwierigſten Umſtand 
ſieht man die Möglichkeit an, die Grenzſtaͤmme, die leicht 100,000 
Streiter zu Bellen vermögen, könnten eine feindliche Haltung annehmen. 
Die indiſche Regierung kehrt von Simla nicht nach Caleutta, ſondern 
nach Lahore zurück, wo ein Lager gebildet wird. Es geht hieraus 
hervor, daß der Vicekönig die Erhaltung des Friedens nicht bofft. 
General Chamberlain iſt in Simla angekommen. 


2 Handel, Induſtrie c. 


© Habelſchwerdt, 28. Septbr. [Vom Getreide: und Producte ne 
markte.] Auf dem heutigen Wochenmarkte trat inſofern eine Preisverän⸗ 
derung ein, als weißer Weizen und Hafer um ein Geringes billiger ge⸗ 
lauft wurden, als vor 8 Tagen. Die übrigen Sorten blieben ſämmtlich un⸗ 
verändert. Bei mäßiger Zufuhr und geringer Kaufluſt wurden gezahlt pro 
200 Pfd. oder 100 Klgr.: weißer Weizen 18,85 —19,40—20 M. (niedriger 
0,55 bis 0,60 0,60 M.), gelber Weizen 17,65—18,20—18,85 M. (unver: 


Ge 


ändert), en 12,90—13,40—13,75 M. (unverändert), Gerſte 11,35—12,20 
bis 12,70 9 unverändert), Hafer 11 11,30— 11,60 M. (niedriger 0,20 
bis 0,30 0,40 Erbſen 13,50 — 14,50 Mart (unverändert), Wicken 10 


ro 5 Liter 0,20 M., pro 
indfleiſch 1 Mark, Kalb⸗ 
„Hammelfleiſch 1 M., pro 


bis 10,60 Mark (unverändert), neue Kartoffeln 
1 Kgr. Butter 1,70 M., desgl. Speck 2 M. 
fleisch 0,70 Mart, Schweineſteiſch 1,10 bis 1,20 


1 Schock Eier 2,40—2,60 Mark, Svpeiſegurken pro 1 Stück 5— 10 Pf., 
Einſauergurken De 1 Schock 1.50 — 1,70 M., pro 5 Liter Pflaumen 0,25 bis 
0,30 M., pro 2 Liter Kochbirnen 0,25 M., bro 5 Liter Aepfel 0,40 bis 
0,50 M., pro 1 Kopf Weißkraut 10 Pf. pro Schock 2,40—4 M., pro 1 Man- 
del Erdrüben 1— 1,50 M., pro 1 Pfd. Weizenmehl 1416 Pf. Roggenmehl 
13—14 Pf., pro 1 Liter gute Milch 14 Pf., Sahn 50-60 Pf. Witte⸗ 
rung am Donnerstag und Freitag regneriſch, heute trocken und kühl, Himmel 
zum Theil bedeckt. Heute früh + 7 R., Mittags + 12,5% R., Baro⸗ 
meterſtand 333 Linien. Windrichtung Nordnordweſt. 


8 SSI 

A Sei, 29. Septbr. [Bom Productenmarkt.] Obgleich der hohe 
jüdiſche Feſttag viele Käufer vom geſtrigen Wochenmarkte fern gehalten hatte, 
fo geſtaltete ſich das Geſchäft doch ziemlich lebhaft. Die Preiſe, welche für 
Weizen, Gerſte und Hafer abermals einen erheblichen Rückgang erfuhren 
(Roagen konnte ſich beinahe behaupten), wurden, wie folgt, notirt: 


100 Kilogramm — 200 Pfund Weizen 16,45 —15.70—14.75 M. (0,85 bie | f 


0,75 —0,25 M. niedriger), gen 13,10 —12,80— 12,55 M. (0,00—0,05—0,15 
Mark niedriger), Gerſte 12,90—12,25—11,45 Mark (0,60 0,45 - 0,55 Mark 
niedriger), Hafer 10,60—9,90—9,40 M. (0,50 —0,70—0,40 M. niedriger), 
Kartoffeln 3,75—3,15 M. (unverändert), Heu 6,80 - 5,80 M. (unverändert), 
Stroh 3,20 — 2,80 M. (unverändert). Butter pr. Kilgr. 2,00 — 1,90 — 1,75 M 
(böder), Eier pr. Schock 3 M. (20 Pf. böber). — Das Wetter der Vorwoche 
war der Feldbeſtellung etwas günſtiger: kühl mit Regen, welcher jedoch noch 
nicht hinreichte, um die ausgedörrten Aecker genügend mit Feuchtigkeit zum 
Keimen der Saat zu durchtränken. 


[Butter.] Berlin, 30. Sept. (Wochenbericht von Gebr. Lehmann u. Co. 
Louiſenſtr. 34). Bei etwas vermehrter Zufuhr waren die Umſätze der Vor⸗ 
woche in feinen Sorten reger, doch konnten ſich überall nur letzte Prelſe be: 
baupten; alle höher gehaltenen Partien wurden von unſeren Käufern bean⸗ 
ſtandet. Landbutter in beſter Qualität bleibt knapp zugeführt und begegnet 
guter Frage. Geſtandene und geringe Sorten geſchäftslos. 

Wir notiren ab Verſandtorte, Alles pr. 50 Klgr.: Feine und feinſte 
Mecklenburger, vorpommerſche und Holſteiner 108—113 M., Mittelſorten 
100105, nenbutter von Domainen, Schweizereien und Genoſſenſchaften 
100—105— 112, feinſte 115, einzelne 120, abweichende 85—95, Landbutter: 
Pommerſche 80—90, Litthauer 85 —95, Hofbutter 100, Schleſiſche 70—85, 
Prima 90, Elbinger 80—85, feine 90, Oſtfrieſiſche 105, Preußiſche 60—65, 
Mäbriſche, Galiziſche (franco hier) 55-65, alte 40, Amerikaniſche (franco 
bier), Prima 80, geringe 50 60 M. 


[Zuckerbericht.] Magdeburg, 29. September. Rohzucker in bellen 
Sorten beliebt Seitens der Raffineure und Exporteure. Umſatz ca. 116,000 
Cir. Notirungen: Melaſſe obne Tonne 8 M., Kryſtallzucker 1 über 98 pCt. 
72, do. II über 98 pCt. 69 -70, Kornzucker 97 pCt. 63—63,50, do, 96 pCt. 
61,50 62, do. 95 pCt. 59,50 60, Nachproducte 89— 94 pCt. 49 — 58 M. — 
Raffinirter Zucker ſtill bei niedrigen Preiſen. Umſatz ca. 8000 Brode, circa 
11,500 Ctr. gem. Zucker. Notirungen: Raffinade fein ohne Faß 80,50, 
Melis ffein 79, do. mittel do. 78, gem. Raffinade II 74,50 — 76, gem. 
Melis 1 do. 72— 73,50, do. II do. 70-71, Farin do. 58—68 Mark. — Preiſe 
per 100 Kilo für Poſten aus erſter Hand. g 

Halle a. S., 28. Sept. Robzucker durch erweiterte Exportfrage im Preiſe 
gehalten. Umſatz ca. 29,000 Ctr. Notirungen: Melaſſe ohne Tonne 8 bis 
8,20, Kornzucker 97 pCt. 64 — 63, 96 pCt. 62— 61,50. Nachproducte 94 bis 
89 pCt. 58-50 M — Raffinirter Zucker etwas ſchwächer in den Umſaätzen 
und in der Notiz. Umſatz 10,000 Brode, 1800 Gm, gem. Zucker. Notirun⸗ 

en: Raffinade I ohne Faß 82,50, do. II do. 81, Melis I do. 80, gem. 
affinade mit Faß 80—76, do. Melis I do. 74—73, do. do. II do. 72—71, 
n gelb 70-66 Mark. — Preiſe per 100 Kilo für Poſten aus 
erſter Hand. 

Stettin, 29. September. Von Robzuckern wurden 3000 Centner 
I. Producte mit 31 M. gehandelt, raffinirte Zuckern bleiben in guter Frage, 
die Preiſe für November- December Lieferung wurden von der hieſigen Sie: 
derei um 1 Mark pro Cir. ermäßigt. 


* Aetien⸗ Zuckerfabrik Bauerwitz.] In der am 26. d. M. abg: baltenen 
5. ordentlichen Generalverſammlung waren 20 Actionäre mit 587 Stimmen 
anweſend. Der aus der Bilance vom 31. Juli c. nachgewieſene Gewinn 
von 85,901 M. 36 Gë wurde, wie folgt, vertheilt: 49,733 M. 83 Pf. auf 
Abſchreibungen, 32,760 M. 5 pCt. Dividende an die Aetionäre, 511 M. 


11 Pf. Tantieme und der Reſt von 2896 M. 37 Pf. auf die neue Rechnung 
vorgetragen. — Die aus dem Aufſichtsrath ausgeſchiedenen Herren: Land⸗ 
ſchafts⸗Director von Dittrich, Rittmeiſter Schramek und Fabrikbeſitzer Bruck 


wurden äer A wieder, und an Stelle des verſtorbenen Sanitätsrath 
Dr. Proske Herr Kaufmann Schneider aus Deutſch⸗Neukirch neu gewählt. 


[Deutſche Eiſenbahnbaugeſellſchaft.] Nachdem der von der Berliner 
Stadteifenbabn und der Deutſchen Eiſenbahnbaugeſellſchaft geſchloſſene Ges 
neralvergleich, durch welchen alle zwiſchen den beiden Verwaltungen beſtan⸗ 
denen Differenzen ibre Erledigung finden, die miniſterielle Genehmigung 
erhalten hat, ſind jetzt in Ausführung deſſelben die ſämmtlichen Proceſſe 
zurückgenommen und hat die letzte Auflaſſung der von der deulſchen Eiſen⸗ 
babnbaugeſellſchaft zum Stadtbahnbau abzutreten geweſenen Grunpftüde 
ſtattgefunden. Durch die Bezahlung dieſer Grundſtücke ſeitens der Stadt⸗ 
bahn, ſowie durch den geſchebenen Verkauf der Grundſtücke Neue Friedrich: 
ſtraße 27—28 an den Berliner Magiſtrat iſt das Immobilienconto der 
GE Eiſenbahnbaugeſellſchaft um nahezu 2 Millionen Mark entlaftet 
worden. 


Concurs - Eröffnungen. 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Hermann Iſenthal zu Schwedt a. O. 
Sal Benn. d 15. September. Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann 
ulius Heinrich. fter Termin: 9. October. 


5 Patent- Anmeldungen. 5 

Fr. Krupp in Gußſtahlfabrik Eſſen: Reinigung bon Robeiſen in Schacht⸗ 
öfen und Einrichtungen an ſolchen. — M. Hilf, Geheimer Regierungsrath 
in Wies baden: Conſtruction eines eiſernen Oberbaues für Eiſenbahngeleiſe. 
— A. Burchard, Beſitzer der kgl. Hof⸗Steindruckerei in Berlin: Neuerungen 
an Schraubenſchlüſſeln. — C. F. Stahlecker, Mufil: und Signal⸗JInſtru⸗ 
mentenfabrik in Stuttgart: Saumtrenner, auch in Verbindung mit einem 
Nadeleinfädler, — E. Heidemann, Maſchinenfabrikant in Liegnitz: Neuerungen 
an einer eiſernen Spurbahn für gewöhnliche Straßenfuhrwerke. — Heinrich 
Note, Patentanwalt in Berlin, für Giraud Lapierre in Toulouſe: Hemm⸗ 
ſchuh⸗Vorrichtung für Eiſenbahnwagen. — Heinrich Rätke, Patentanwalt in 
Berlin, für F. Delom in Paris: arg + an Signalapparaten mit ſelbſt⸗ 
thät. Betrieb für Eiſenbahnen. — J. P. Ad. Vollmar zu Kempten (Rheinheſſen): 
Gabrſpund. — Herzfeld u. Victorius zu Graudenz: Luftdicht verſchließb. Ofentbür. 


Schifffahrtsliſten. 

Eberswalde paſſirten am 26. und 27. Sept. c.: Schiffer Hartwig von 
Landsberg nach Berlin per Ordre mit 1300 Ctr. Hafer. Kußmann von 
Nakel nach do. per Ordre mit 345 Ctr. Weizen. Kußmann von do. nach 
do per Ordre mit 1105 Ctr. Roggen. Lehmann von Stettin nach do. an 
3 W. Schütt mit 2000 Ctr. Roggen. Kroll von do. nach do. an do. mit 
2340 Bir, Roggen. Bernau von do. nach do. an do. mit 2360 Ctr. Roggen. 
Kirſch von do. nach do. an M. Neufeld u. Co. mit 1700 Gr, Roggen. 
Sauer von Cüſtrin nach do. per Ordre mit 1450 Gr, Mehl. Kunkel von 
Neumühl nach Magdeburg per Ordre mit 1300 Etr. Mehl. Schleſe von 
Landsberg nach do. per Ordre mit 1400 Gm. Roggen. Pahl von do. nach 
Berlin per Ordre mit 1472 Ctr. Hafer. Staberow von Stettin nach do. an 
Frd. Joſ. Leſſer mit 1480 Ctr. Roggen. Schulze von do. nach do. an do. 
mit 1800 Gi, Roggen. Tübbecke don do. nach do. an Sobernheim mit 
2000 Cir. Roggen. Dahme von do. nach do. per Ordre mit 2093 Centner 
Roggen. Zuſammen nach Berlin: 16,878 Ctr. Roggen, 345 Ctr. Weizen, 
2772 Cir. Hafer, 1450 Ctr. Mehl; nach Magdeburg 1400 Ctr. Weizen, 1300 


Centner Mehl. N 
Stettiner Oberbaumliſte, 27. Sept. Schiffer Koch von Zäderid an 
H. Detbloff mit 41 W. Raps, Schulze von do. an do. mit 43 W. Gerſte. 
8 Unterbaum⸗Liſte. Schirmer von Cammin an A. H. Zander mit 25 W. 
rien. 


Swinemünder Einfuhr⸗Liſte. Flensburg: Serta, Bune. Herrmann 
und Theilnehmer 315 Sad Reis. — Bergen: Rfickan, Janſen. Theod. 
Hellm. Schröder 1083 To. Hering. Schröder und Treſſelt 272 do. — 
Memel: Memel Paquet, Wendt. A. Reimer u. Co. 104 S. Kümmelſamen 
114 Kübel Butter. Ed. Gardeicke 50 Bd. Flachs. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau, 


